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St. (Sauen Betlage 3« XZr. $ fcet Sd?trx>t3er ^rauen=§etturtg. ZHai J902

ÎDo magjï bu fein?
Bun fdjroanfert bte Blumen im îlbenbroinbe,
3« weiche Dämmrnug ocrfiuft ber £[am,
(Ein (fliiflertt getjt butd; bie Blätter bcr Stube,
ITTein £\et$ brennt in Sefynfudjt — roo inagft bu fein?

gumeilen nur nodj ein fernes Hufen —in Dogellaut aus bliifyenbetn Bautn,
<£itt flüchtiger Schritt auf ber üteppe Stufen —
Dann tuieber Sdjmeigen, Dämtnruttg unb tEratitn.

Blaufilbern betjnt fid; bie fdjimmernbc ferne,
Don lïïonblicfyt umfioffett lefin' ich allein —
Die Stille fommt, bie Had;t unb bie Sterne 1

ITTein Ejerj brennt in Setjnfudjt — iDo magft bu fein
X. Stefa.

BrteJIiaffra ber Kebabltun.
grau il. in |î. gn ©ad)en ber leiblichen ttnb

feetifdjen ©efunbbeitëpftege beê heranroadjfenben SLlabs

djenë mu|j bie ©lutter bem Söater gegenüber oft einen
eigenen ©tanbpunft einnehmen unb notigenfaflë be^

Raupten, benn baë roeibitdje ©mpfinbungëleben ift iijtn
fremb. ©r fann e§ f)öd)ften§ au§ Südjern ober au§
einzelnen perfbnlidjen SJiitteilungen fennen. ©eelenju»
ftänbe tonnen aber nur mit ben 21 ugen ber Seele ge=
fdjaut unb empfunben roetben, unb ba ein ©efdßedjt
oem anbern ntefjr ober roeniger immer ein Siätfef
bleiben roirb, fo muffen an ber ©rjietjung ber Stinber
immer beibe ©eftfjled^ter i^ren 21nteil haben, rnenn nicfjt
manche! unentroicfelt bleiben foil unb man teine ®m=
fettigfetten riSJieren miß. — 2Iße§, roaë baë 2öot|l
ber Sîinber anbelangt, füllte übrigens non ben ©Itern
rutjig unb fachlich befprodjen toerben föttnen, ohne bajj
perfönlidje Schärfe bie 2lu§fprad)e jur ißein macht. —

SSejitglicl) gl)^ ©djlufifrage roollen mir Qî»rertt üßunfdje
gerne entfpredjen, bod) müfte eë an einem ber legten
Sßodjentage gefdjeljen, unb mare eine beftimmte S3or=

anjetge nötig.
§r. p. in |(. SDBir galten bafür, e§ fei sum

oornljerein eine fe£)r jroeifelljafte Spefulatiou non
einem ©tanne, barauf su rechnen, ba& e§ ibm mûheloë
gelingen roerbe, irgenb eilt roeiblidjeS 25efen, baë er
ftcE) jur grau erroalßt, sur mirltidjen ©lutter unb giel=
beraubten ©rjiefjerin felbft heranbilden gu fönnett. ®enn
nicfjt ber SJtann mufs in ber graü bie güljigleit sur
©rpefierin roetien unb auëbilben, fonbern bie er^ietjerifctje
gätiigteit uttb biesfallfige ^Pflichttreue ber grau unb
2Jlutter roirb in ben meiften gäden beë ©lamteë ff3fli(i)t=
gefüfjl unb S8erftänbni§ für bie ®etail§ be§ @rsief)ung§=
roerfeS roecten unb auëbilben. ®ie eqieijerifctje gäf)ig=
leit ift nidjt eine grudjt ber Scijulbilbung unb beë
Sdjutroiffenë, fonbern fie ift eine buret) baë erjieljenbe
©efpiel auëgebilbete unb bem gnbitibuum sum 23e

roubtfein gebraute ©abe ber Statur, fie ift tn erfter
Sinie ein ererbtes unb bann burd) bie ©rjieljung oer=
noUfommneteê Salent. 2Bir hoben ein riefigeê Ipeer
oon Seffern, aber im 9Serl)ältni§ ju biefem eine oer=
fdjroinbenb fleine gal)l oon berufenen unb au§erraäl)lten
©rjiefjern.

HfrgBtiflTBtte @3ÖanhBtt.
Sein SSRenfd) auf ber SCÖelt fängt ein ganj neues

Scben an, fonbern ein jeber finbet oon feiner erften
©tunbe an bie Saft oor, bie ifjnt feilte 23orfa£)ren f)inter=
laffen fjaben.

* *
*

•Dft ift bte ©ntfdjulbigung fdjlintmer alë bte ©ctjulb.

DIE MUNDPFLEGE.
Dank seines erfrischenden und lieblichen Parfüms

und seiner kräftigenden antiseptischen Eigenschaften ist
der PfeffermUuzgeist „Ricqlös" ein ausgezeichnetes
Mundwasser. Es gibt den Zähnen ihre natürliche weisse Farbe,
schützt sie vor Hohlwerden, reinigt den Atem und verteilt
den Tabackgescchmack. (H.36HX) [1806

Man verlange stets: „Ricqlös".

Hräf'tigmtgiöinittcL
fjerr Dberargt a. ®. 3>r. ^tfiftcnborf in presbrn

fc^reibt: „gd) fann gljnen mitteilen, bafe ®r. Rommel'«
hämatogen bei einem 16jä^tigen Settling, ber blutarm
unb im tfôdffien ^rabe nervös mar, beffen Slppetit
gartj banieberlag, bon auëgegeicpneter SBirfung geroefen
ift, unb toerbe id) niefit ermangeln, biefe« treffliche SJlittel
in aßen geeigneten gälten angutoenben unb gu empfehlen."
®epot« in aßen 21pothefen. [963

JL-fyzt M Spengler
Sle^tro-Therapie (neue)

Slefçiro-Jfomceopathie guter"
Jfaiurheilk,unde

passage — Schwed. }(eilgymnasiik•

Bodania
885]

WolfHaiden
Jft. Appenzell

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Uhr;
von auswärtigen vorherige Anmeldungen erbeten.

Telegrammadresse: 8penglerit*s, Wolfhalden.

'Y///Y////////////S/////////////////,
Zur gefl. Beachtung.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde
rang übermittelt, mass eine Frank&tarm&rke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Woohenhumtner
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt*
woch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben,

ßs sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-" den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Zur Jlotiz,
Den verehrt. Offertgebern auf

Inserat 1854 diene zur gefl. Nachricht,

dass das Gesuch erledigt
ist. [1895] A. P.
XfHr eine besttmpfohlene Tochter wirdY Stelle gesucht als Stütze der Hausfrau

oder zur Besorgung von Kindern,
am liebsten in die französische Schweiz.
Auf Aufnahme in einer nur guten
Familie wird besonders reflektiert. Gefl.
Offerten unter Chiffre A R1894 befördert

die Expedition. [1894

Gesucht:
eine Tochter aus guter Familie als
Volontärin in ein kleines Hotel der
Ostschweiz. Ganz familiäre Behandlung
zugesichert ; Offerten unter Chiffre 1841
befördert die Expedition. [1841

26 Jahren, welche
Herrschaft gedient
Kindermädchen
der Kinder, in ein

Eintritt Anfang
Chiffre 1862 beför-

[1862

Cine Tochter von
& schon bei einer
hat, sucht Stelle als
nur zur Besorgung
besseres Privathaus.
Juli. Offen ten unter
dert die Expedition.

Köehin gesucht
auf ein Landgut bei Schaffhausen.

Dieselbe muss einer feinern Küche
selbständig vorstehen können und. sich
auch andern häuslichen Arbeiten
unterziehen. Protestantin vorgezogen. Gute
Stelle bei hohem Lohn. Eintritt 1. Juli
event, früher. Anmeldungen mit Angabe
über längere Dienstzeiten und ivomöglich

Photographie bitte unter Chiffre
FSE 1890 an die Expedition d. Bl. zu
senden. [1890

JA Is Stütze für eine leidende Haus-

« frau wird eine in allen Teilen des
Hauswesens tüchtige, durchaus
zuverlässige Person bestandenen Alters
gesucht. Gute Zeugnisse oder Empfehlungen

sind notwendig. Offerten unter
Chiffre B1835 befördert die Expedition
dieses Blattes. [1835

C esucht in ein Privathaus auf dem" Lande zu 2 Erwachsenen ein treues,
fleissiges, nicht zu junges Mädchen, das
einer guten Küche selbständig vorstehen
kann und die übrigen Hausgeschäfte
verrichtet. Lohn 30 Fr. Offerten mit
Zeugnisabschrift und Photographie an die
Expedition d. Bl. [1860

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
T

Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungs-
• • Störungen. Sie sickert dem Kinde eine kräftige Kon¬

stitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken, [1608

Institut für Junge Leute
Clos-Rousseau, CRESSIER bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.
—— Gegründet 1869. ——

Erlernung der modernen Spraohen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Pusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [1639

Direktor: N. Quinche, Besitzer.

SOOLBAD »FELDEN
Hotel Dietsch.yund Krone a. Rhein

Vollkommen neu restauriert und bedeutend vergrössert.
Personenaufzug. Elektr. Licht.

Kohlensaure Soolbäder. Prospektus gratis. J. V. Dletschy

Eine TADELLOSE BÜSTE]
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch tos RATIÉ'S I

PILULES ORIENTALES!
die einzig echten u. als gesundheits-zuträglich garantir!, É

welche ohne die Taille vergrössern B
ein Graziöses Emboapoiat erzeugen. 1

Flacon mit Notiz lr.6,35. Man wcmlr>i a .Oova .('.mihi; GenT
12, Hui- du.Marché, oder direct an A |»th.RATIE,5 Pass.Verdeau.Paris

Nach wie vor steht der
Anker-Pain-Expeller

oben an als besten und zuverlässigstes
änsserliches Heilmittel bei
Erkältungskrankheiten, Gicht, Rheuma, Kopf-, Zahn-, Hals-,
Brustschmerzen, Influenza, Grippe, Seitenstechen,

Quetschungen, Verstauchungen u. s. w.
Der echte Anker-Pain-Expeller wird in unzähligen

Familien stets vorrätig gehalten als vorbeugendes
Mittel gegen ernstere Erkrankungen.

Nur echt mit Anker-Marke zu 1 Fr. und 2 ]?r. die
Flasche. [1816

— In nahezu sämtlichen Apotheken. —
' •

If ine assujettie fände sofort Stelle,
» wo sie noch französisch lernen könnte.
Gute Behandlung ist zugesichert, bei:

Elise Jost, Schneiderin
18467 Neuveville.
jpine gebildete, brave Tochter, deutsch
» und französisch gleich gut sprechend,
sucht Stelle als Kinderfräulein oder
Gesellschafterin. Offerten unter Chiffre
1852 befördert die Expedition. 1852

i Töchter-Pensionat
Frl. C. Keller, Burg-Vonwil.

Prospekte und Referenzen.

Töchter-Institut „Flora"
Krontal, St. Gallen.

Moderne Sprachen, Musik, alle
Fächer. Special Unterricht für geistig'
und körperlich zurückgebliebene
Töchter. Beste Verpflegung und
liebevollste Behandlung. Angenehmes Heim
bei Besuch öffentlicher Lehranstalten.
Mässiger Preis, Referenzen, Prospekte-

1630] Frau M. Brühlmann-Heim.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Er., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Vertwigs
Verlag, Horwerstr. 221, Luzern. [1893

Reine, frische Nidelbutter z. Einsieden I

liefert gut und billig [185S

Otto Amstad in Beckenried, Dnterwalden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

öt. Gm»en Beilage zu Nr. G der Schweizer Frauen-Zeitung. N.Mai 1902

Wo magst du sein?
Nun schwanken die Blumen im Abendwinde,
In weiche Dämmrung versinkt der Hain,
Ein Flüstern geht durch die Blätter der Linde,
Mein Herz brennt in Sehnsucht — wo magst du sein?

Zuweilen nur noch ein fernes Rufen —
Ein vogellaut aus blühendem Baum,
Ein flüchtiger Schritt auf der Treppe Stufen —
Dann wieder Schweigen, Dämmrung und Traum,

Blausilbern dehnt sich die schimmernde Ferne,
von Mondlicht umflosseu lehn' ich allein —
Die Stille kommt, die Nacht und die Sterne >

Mein Herz brennt in Sehnsucht — lvo magst du sein?
T. Resa.

Briefkasten der Redaktion.
Frau A. in ZI. In Sachen der leiblichen und

seelischen Gesundheitspflege des heranwachsenden Mädchens

muß die Mutter dem Vater gegenüber oft einen
eigenen Standpunkt einnehmen und nötigenfalls
behaupten, denn das weibliche Empfindungsleben ist ihm
fremd. Er kann es höchstens aus Büchern oder aus
einzelnen persönlichen Mitteilungen kennen. Seelenzustände

können aber nur mit den Augen der Seele
geschaut und empfunden werden, und da ein Geschlecht
dem andern mehr oder weniger immer ein Rätsel
bleiben wird, so müssen an der Erziehung der Kinder
immer beide Geschlechter ihren Anteil haben, wenn nicht
manches unentwickelt bleiben soll und man keine
Einseitigkeiten riskieren will. — Alles, was das Wohl
der Kinder anbelangt, sollte übrigens von den Eltern
ruhig und sachlich besprochen werden können, ohne daß
persönliche Schärfe die Aussprache zur Pein macht. —

Bezüglich Ihrer Schlußfrage wollen wir Ihrem Wunsche
gerne entsprechen, doch müßte es an einem der letzten
Wochentage geschehen, und wäre eine bestimmte
Voranzeige nötig.

Hr. W. in M. Wir halten dafür, es sei zum
vornherein eine sehr zweifelhafte Spekulation von
einem Manne, darauf zu rechnen, daß es ihm mühelos
gelingen werde, irgend ein weibliches Wesen, das er
sich zur Frau erwählt, zur wirklichen Mutter und
zielbewußten Erzieherin selbst heranbilden zu können. Denn
nicht der Mann muß in der Frau die Fähigkeit zur
Erzieherin wecken und ausbilden, sondern die erzieherische
Fähigkeit und diesfallsige Pflichttreue der Frau und
Mutter wird in den meisten Fällen des Mannes Pflichtgefühl

und Verständnis für die Details des Erziehungswerkes

wecken und ausbilden. Die erzieherische Fähigkeit

ist nicht eine Frucht der Schulbildung und des
Schulwissens, sondern sie ist eine durch das erziehende
Bespiel ausgebildete und dem Individuum zum
Bewußtsein gebrachte Gabe der Natur, sie ist m erster
Linie ein ererbtes und dann durch die Erziehung
vervollkommnetes Talent. Wir haben ein riesiges Heer
von Lehrern, aber im Verhältnis zu diesem eine
verschwindend kleine Zahl von berufenen und auserwählten
Erziehern.

Abgerissene Gedanken.
Kein Mensch auf der Welt fängt ein ganz neues

Leben an, sondern ein jeder findet von seiner ersten
Stunde an die Last vor, die ihm seine Vorfahren hinterlassen

haben.

Oft ist die Entschuldigung schlimmer als die Schuld.

VIL NVNVI'h'IâL.
vaà 3SÌQ63 erkrisodsiMeii und liedlistiSQ I'arMmg

und seiner krättisenderi aMiseptiisederi Uisensedaktori ist
der ?kefkerrrMu2!SvÌ3ì „«ieqlS»" vin ausssseiodvetes Zàrid-
wasser. à sidii den ^âtinsn Mrs natiürliolis wvisse ^arde,
sodàt sie vor Hod!werden, rsinixt den ^.lein und verteilt
dsn/I'adavkseseetnnavk. (H3611X) ^1866

Uan verlange gtvts:

Kräftigungsmittel.
Herr Oberarzt a. D. Dr. Htschcndorf in Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, daß Dr. Hommel's
Hämatogen bei einem 16jährigen Lehrling, der blutarm
und im höchsten Krade nervös war, dessen Appetit
ganz daniederlag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen
ist, und Werde ich nicht ermangeln, dieses treffliche Mittel
in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu empfehlen."
Depots in allen Apotheken. s963

<Ns^o-Ä^sra/?t's ^isus)

88S/ Hst. Hppsnrs// H.-Hd.

an L^erdtaAen 6-9 n, 11-12 vdr, an KnntaAen 1-2 Ddr/
von ansnä°tlAen vorderiA« AnmetrtnnAen endeten.

Aur UvsâwnK.
/Iktortoa, àto m»a àvr Lxpsàitioa -ar Sokôrào" rru»s üdormtttolt, was» «tas ^raa^ätarwärkv

doìgsvlv^t woràva.
I vrsvdàva »oUoa, mü»»«a «pàtoatoa» 1« IMtt-

wood vormitt»? ia aasvrvr àaà Uoxoa.
vodktttUodoa ^a»àaakt»b«xodr«a ma»» a»a?orto^ Mr UssoàâQtwort doisvlssst ^roràoa.
Rak la»«r»to, àlo mit dkMro bosvtokaot »taà,á ma»» soiu^/tllodo OLkorto oiagssrviodt woràoa,

à» àlo Lxpoàltloa aiodt dotagt i»t, voa «iod
»a» àio ^.àrvssoa aa-ugoboa.

^ àoo, aar Xopioa. Akotoxrapdioa ^«räsn am
bostoa ta Visitkormat doixolvxt.

De» verârt. O/ferts/ebe»» ««r/
18.7^ «tiens </e^. AI«eii

riât, «iass «ia» <?e»uâ ertetttAt
tat. /189Z/ A. 1».

^Ar eine destemp/ddtene Docdter n-Irrt
» Kette Aesnedt ats Kàe rter Haus-
/'nan orter sur SesorANnA von Linrtern,
an» tiebsten In rtte /'ranvöslscde Kdîveiv,
Auf Au/nadn»e «n einen nun Anten da-
initie ivirrt desonrters re/tedtiert, <?«/?,

Dorten unter VdiA're Alt 1891 be/°Sr-
rtert rtie Lrpertition, /1891

ein« Docdten ane Anten /'amitie at» Oo-
tontarin In ein dteines Lotet rten <?st-
scdn-eiv. Saner /a,niAAre SedanrttnnA
enA«»Icdent/ Dienten nnten vdij^ne 1811
be/önckent rti« àpeckitlon. /1811

26 ckadnen, «oetede

Lenneoda/t pertient
Làttsn»nt«tte/tent
rten LInrten, In «In

Mntnltt An/anA
Sdèe 1862 be/ön-

/1862

In« Ztzcdten von
V ecdon bei einen
bat, enedt Kette ats
nnn snn ReeonANNA
beeeenee Dnivatdans.
cknti. S^eiten nnten
rtent rtie Lvxertition,

«u/ ein DanckAîtt bei
LIesetde »nns» einen /'einenn Lnrde

»etdetcknckiA voneteden können nn-t sied
anet» anrtenn dcknstlcden Anbeiten nnten-
vielen, Idoteetantln voeAeeoAen, Snte
Kette bei doden» Dodn. Lintnitt 1, Ant!
event, /b ilden, AnmetrtnnAen mit AnAade
üben tcknAene Dienàeiten nnrt ivoniöA-
tied RdotOAi apdie bitte nnten Sdiz/'ne
L8L 1899 an rtie àxertltion rt, Rt. ear
eenrten. /1899

te Kàe /An ein« teirtenrte Lane-
e« /nan «vinrt eine In atten Deiten rtee
Laneiveeen« tÄ-dtlA«, rtnncbans suven-
tckeeiAe Renson deetanrtenen Attene Ae-
encdt, Snte AenAnieee orten ^?nx/eb-
tnnASN «Inrt notn-enrtiA. Dienten nnten
Sbij/'ne It 1885 de/onrtent rtie Lrpertitlon
rtieeee tttattee. /18ZZ

eencdt In ein Rnivatdane an/' rte?»" lèanrte vn 2 Lnivaebeenen ein tnenes,
^eieelAee, niodt eu ANNAee ârtede», eta»

einen Anten Hncbs eetbetänrtiA voneteden
dann nnrt rtie AdnlAen La«eAeeedck/te ven-
nicdtet. Dodn 69 d>, S/fenten niit ^lenA-
nleabeedni/t nnrt Ddot0Ana^>dI« an rtie
àxertltion rt. ttt. /1869

Das Irisai risr Lâuxlmgsuàuug ist àis àttsrmilek z

wo ckisss ksklt, smpüsklt siotz àis stsrilisisrts Lsrner
aipsn-Nilok als deivälrrtssts, Zuverlässigste

^
Diese tzsimkrsis I^aturmilek verhütet Vsrriauungs-â Störungen. Lie sichert cksin Xincks eins Irräktige Kon-
stitution unä verleiht ihm blüirsnckes Aussehen,

Depots: In Apotheken. f1608

IMUMM Mx jWMM Doa.te
(?Io8-kou88oau, döi XsaonburA.

Otki^IsIIs Vsr-dlrrâurrgsrr rnlt äsn Hsrickslssoliuls Irr Ususrrbui g.
AeANîàetet 1SAS. ——

tZrlsrnun« âer vaorleinon gxravlien unä sSiutiliotier klsnclelskSoker. — Msbsu äiplv-
mierte I-edrsr. — ?r»ol>ìvr>lle K»ae »m tousse âes äura, in uuiuitteldsror âke ries ZValrivs.
tietereuvsn von ruovi' als 11KV sveiuatiaeu ^öaiinasn. 11639

DInedton.- At. s^reinäe, tteeitsen.

MlllM MULM
Hotsl ILrvus a. R>à6in

VoUkommon nou ro3taoriort uncl docioutonâ vor^rössort.
?srsonenaàus. Llskdr.

Kohlensaure Loolbääer, Lrospetztus gratis. L. L. Dtetsodz/

w°7»oci.I.08e Ktj8ic!
erüelt man In 2 HIonalen rlurck öen liedrauchlidllß'S »

à einzig eckten n. alz Nesnntttis/ts-rutrsAttod garanlirt, à
wslvds odriO âis ?Liiis vsl grösssrn R

em E-rasiösss eileiigell. ^
k'r.dcvR mil. I > .6,35. Aal, ^Vt >1,1, t .i>„v A « xr >i>

(iu.AaiDközollLl àiieeìitil^i.'-'.kì^i'iás ?sss.Veràeau.?aris

I7acz1i wiS vor ststiî âor'

Mer-kîiiii-kxpà
«I»«» »i» »1« unà »«vvrliissiirstv»
àssvrli«!»«« Ilvilinitt«! bei Lrkältungs
Krankheiten, liiokt, Lheuma, Kopf-, 7ahn-, Lais-,
Lrustsvhmerren, Intlusnra, Krippe, Seitenstechen,

lluetsvkungen, Verstauchungen u. s. v.
ver «el»tv lìnIivi'-^ttin-kxpvKIvi' wirà M urns'âìi-

li^vli ?anìiIÌ6ii 3ì6tiS vorrîidi^ Ksdaltsii als vordsussnäss
^liìvvl fossil srnstorv LrkraàuQ^6Q.

Xur soM ruit àksr-Naàs 211 1 V'r. uaâ 2 i?r. <Zis

V'tsZczds. ^1816

»»»»» In sârnilioliSn i^pc>iIiSì<Sn.

' -

r'Ine ««Sît/ettie /cknrte eo/ort Kette,
W« n>o «le n ood /vanvôsiscd tevnen dönnte.
ttnte ttedanrttnnA 1st snAesiedert, bel.'

Ltà ^ost, Kdnelrterln
1816/ Atàvsvttts,

Aebttrtete, brave Docdter, rtentsedî nnrt /ra»?ö«Iscd Ateicd Ant sprecdenrt,
suedt Kett« ats Làrtsr/rttîrteà orter
Nesettseda/terin. vierten unter ttdij/'re
18S2 be/örrtert rtie Lrpertitio», 1862

Z Isà-kensianst
krl. Xtzlltzi-, klirA-Vstiilvil.

Orsspskts rnlnrck kîsfsi'srr^srr.

7öodtor-Ia8titut„k'Iol'a"
Xrontal, Lt. llnllsn.

Noàsriis Zpraodsn, Nusik, alls I?ä-
stier Mr
uncl körperli«».!» ?iurUokssb1ist)Siiv
^öodtsr. Ls3ts VerpLexunx usà lieds-
vollabs övdarläluns. ^rissriodrrie3 Heirri
del öv3uod ötsentlisder I^vtiran3ta1teri.
lVlä33i^vr?rei3, lîeksrsri^erì, ?re3pàte.
1630j bsu II. ktiililmiin-liöiiii.

ÜSII'atS HÎOtlt
ohne Dr. kvtan, Dnvh über clie Lire,
mit 39 anatoinisoden Lilckern, Dreis
2 ?r., Dr. I-vwitt, Diebs nnrl Lbe obne
lviniler, Dreis 2 I'i gelesen 2u baden
Vsrsanck verschlossen clurek AkeAvis«
V«rI»K, Ilorrvsrstr, 221, burern. s1893

ksilie, skisciie ^ìlltzllttlàl' t. lilizieilen

Ilsfsi'i sud urici dlllls
ktto Amstaä ill gscirellticli, hàliilaià-



Sjjtogtgy drauen-Jcihtng — glätter fSr »en lîâuélfttîctt meet«

Gute französische

Familien-Pension
für junge Herren

„La Pelouse"
Cormondrèehe près JVeiiehâtel

gehalten von Herr G. Gerster, Turnlehrer,

Preis
[1838

Verschied. Unterrichtsstunden
von 60 Fr. an per Monat.

In einerhonettenFamilie würde
man eine junge Toohter annehmen,

welche die französische
Sprache und zugleich den Post-
und Telegraphendienst gründlich

zu erlernen wünscht.
Pensionspreis 540 Fr. jährlich. Gefl.
Offerten an : Frl. J. Witwer,
poste et télégraphe, Cornanx
près de Neuchâtel. [1842

Viktoria-Lehrbuch
der

Damen-Schneiderei
zum

Selbstunterricht
mit Original-

Znschneitle-Tableau
Preis 1,50 Mk.

Ein wirklich praktisches
Lehrbuch, das jedes junge
Madchen, jede Frau mit
Leichtigkeit in die Geheimnisse

der Damenschneiderei
einfahrt und In den Stand setzt, vollständig
selbststandig Garderobe anzufertigen,
nicht — bloss zuzuschneiden. Gegen
Einsendung von 1,60 Mk. oder unter
Nachnahme direkt postfrei zu beziehen von
Ernst Naumann, Buchversand,

Leipzig, Gerberstrasse 2/4
imp Dieselbe Firma liefert: die 3 aller
neuesten Rockschnitte der Saison für 1,60
Mk.; die 3 allerneuesten Blousen-Schnitte
für 1.60 Mk. Angabe dieses Blattes erw.

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, flanelle, moildecüen otc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher Sc Co.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmilnster.

Firmabestand seit 1840. Ehrendiplom 1894. [1782

Olalliser Spargel«
frisch, extra Qual-, 21/» kg franoo 3 Fr., 5 kg
Fr. 5.80. - Ia Fr. 2.60 und 5.-. (H2196L) [1851

Feilay E., propr., Saxon.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL* (Toggenburg).

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toiletto-Ablall-Seiten

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Weissenstein. Kurhaus im Jura (Schweiz).
1300 Meter über Meer.

Schönstes, ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz.
120 Betten. Ebene Spaziergänge in anliegende Staatswaldungen. Englischer

und katholischer Gottesdienst. Telegraph und Telephon im Hotel- Postwagen fährt
vom Bahnhof Neu-Solothurn. Pension von 6 Fr. an. Prospekt gratis. [1856

J. B. Genelin, früher Direktor des Hotels CHATHAM in Paris.

T\ Bett. y •

BernerSrLeinen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meterzahl. onflp Dr;ill{a„,.tpllßPn Monogr.-Stickerei.

Muster franoo. «P»«- DraUïaUSSIBUBPIl Billige Preise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb nid Eandveberei 11531

jh Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

Keine tüchtige Hausfrau
lässt sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wixemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2Va Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hauptniederlage f. d. Schweiz.

%antasle*Mehachteln

Grosse Auswahl

far

Geschenks.
MJL//.

Magenkatarrh, Magenkrampf,!
Herzfehler. SEESES2

Endlich komme ich dazu, Ihnen über den Erfolg Ihrer briefl. Behandlung zu
berichten. Es sind schon mehr als 2 Jahre verflossen, seit ich Sie um Hülfe
anflehte, und kann Ihnen jetzt m. Freuden mitteilen, dass ich damals von
Magenkatarrh, Magenkrampf, heftigen Magenschmerzen und Herzfehler gänzl. geheilt
worden bin. Es haben sich Gott sei Dank in den 2 Jahren nicht die geringsten
Spuren mehr von den Leiden gezeigt. Ich kann essen und trinken, was ich will;
der Magen verträgt alles ; selbst sehr anstrengende Arbeiten stören mein
Wohlbefinden nicht. Ich bin wie neugeboren! Wenn ich daran zurückdenke, wie ich
jahrelang unter qualv. Schmerzen arbeiten musste, so kann ich Ihnen nicht genug
für die Heilung danken. Sie können dies Schreiben nach Belieben veröffentlichen.
Mögen recht viele Kranke durch Ihre Wirksamkeit von ihren Schmerzen u.
Gebrechen erlöst werden. Neuweilen bei Kreuzlingen, Kt. Thurgau, d. 29. März 1900 :

Otto Frei. Die Echtheit vorsteh. Unterschrift des Otto Frei in Neuweilen
beurkundet: Notariatskanzlei, Kreis Altersweilen. Der Notar des Kreises Altersweilen.
Emil Scherb. Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1688

« «-
nach der trefflichen Heilwirkung des

Lamscheider Stahlbrunnen
bei Blutarmut, Frauenkrankheiten, Magenbeschwerden,
Nervenschwäche, nach schweren Wochenbetten, Operationen u. Blutverlust.

Erhältlich in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken, sowie durch
das General-Dépôt E. Bttrgin-Geitlinger in Aarau. (H967Q) [1724

Haushaltimgsschule
Château de Chapelles

b. Moudon,
Während des Sommers, vom 1. Mai

bis 1. Oktober nur französischer Kurs,
Piano. Vom 1. November bis 1. April
Küche, Weissnähen, Konfektion, Wäsche
und Glätten. Sehr komfortabel
eingerichtetes Haus. Prospekte und
Referenzen. (H998L) [1747

Mme Pache^Cornaz.
Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,

Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Keilung. [1738

Ein altes Vorurteil ist die Meinung,
dass Strickgarne mehrfädig sein müssen.

Durch Verwendung von vielen (4—10)
einfachen Faden ist es allerdings leicht einen
egalen Zwirn herzustellen. Damit dieser
weich wird, darf man solche Strickgarne
aber nur lose drehen. Im Gebrauche werden

die feinen Faden, einer nach dem andern,
einzeln leicht verdorben, die Strümpfe haben
sofort Löcher. (Zag 1513)

Bei unsern neuen, 2fachen Strickgarnen

liilllg-G HI'll
Nr. 5/2 fach und 7/2 fach und

Gold-Garn
Nr. 12/4 (2X2) fach

ist durch Verwendung des allerbesten
Materials (unvermischte Makobaumwolle)
die Egalität des Garnes gleichwohl erreicht
worden. Durch die schärfere Drehung
erhält das Garn aber nicht nur ein schöneres,

perliges Aussehen, dasselbe
verarbeitet sich auch viel besser und teilt sich
nicht auf. Das Gestrickte wird weicher,
poröser (schweissdurchlässiger) und erweist
sich im Gebrauch als äusserst haltbar.
Der grosse, stets noch zunehmende Erfolg
dieser von uns vor 3 Jahren eingeführten,
neuen Garnart, ist der beste Beweis für die
Richtigkeit unserer Behauptungen.

Unsere 2 fachen Strickgarne wolle man
ausdrücklich in Originalaufmachung (bei
Knäuel Etiquetten, bei Strängen Papier-
manohetten mit unserer Firma) verlangen.
Diese verbürgt die Echtheit unserer Ware,
für deren stets gleichbleibende
vorzügliche Qualität wir namentlich auch
mit Rücksicht darauf, dass wir als einzige
Strickgarnzwirnerei über eigeneSpinne-
rei verfügen, trotz billigen Preisen unbedingt

garantieren können. [1792

Makospinnerei & Zwirnerei Reiden:

Lang & Co.
Unsere Garne sind überall erhältlich.

Stilen mit Ärampfabern unb

k
offenen Beinen SeÇafteten

empfehlen mit
o

$ie

jilt 1 JJÎCM

Hat genü*

(genb(gr. 3.65
SNan wenbe

[idj an bie

gfjeafer-.Hpoflicße'

$epot in beu größeren Sipo*
tfjcfcnieäjmunb Stuälanbe«

Plttlbr'«

SRationcHe ffle«
tjanbtung.
Sterjtlicfj 6e>

gutactjtet n.
emp[c!)(cit.

©Wercv
Srfolg.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Pr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Schweizer Frauen-Zettung — VlMer Mr den häuslichen Kreis

duìs Lransösisods

l-kimilisn-?en8ion
kür ^unsss Herren

„I^Ä Zelous s"
Kormvllàèckv prà ^eiieliâtd

Zeàltsll voll Mr <?. dvrster, ?uràdrer>
Breis
^1838

Versàieà. Buterriàtsstuuàsu
von 6V kr. an per Nouât.

In slusrUousttsu^srsilis vûrâs
ros.n sìno ZuuAS D'ooktsr snusd-
ruvrr, vvslczks âls krsusösisods
Sr.rs.oks uuâ ^sslslok âouBost-
uuâ ?slssrsr>ksuâlsust sriiuâ-
liok 2U srlsrusu vrilusokt!. ?ou-
slousprsis 640 ?r. Zskrliod. Ssâ.
Otksrtorr srr: ?rl. ^Viàvr,
xxzsio si! tàlssrsvks, 0«ri»»i»x
yrss âs I4su.vkst!s1. s1842

MtM-lädocli

vMkii-Leliilsiâki'ej

Zgldzlimlsmekt
mit Original.

2u8oknvblv. I adìsan
pl'k^ >,50 I^l<.

^in àklicli praktl8ebvs
l.e^rbucli, cjZ5 je8sz junge

nalime cjirei<t postsvei ?u deiieken »on
Dri»st ^auinsni», Vuvlivvr8anâ,

b«!p/îx, (Zerbsrstrasse 2/4

ciie 5 zllerneuestsn Klousen-Zclinitts
fllr 1.60 ^1K. Angabe dieses 6>attes erw.

8ämtliotis vamsn- u. kmàkonfektion
kortiAv u Okvrjiipv»

kür Drvaoksone und 'poebter, neueste
KleiaerUotte. flanelle. WoiKiecken oto. -iu

kosten, billison preisen.

Lruppavbsr 6? vo.
Obordorkstr. 27, neben Drossnrünstor.

klrmàànà «kit 1840. Ldrölliliploia 1894. (1782

Aallîzer Spargeln
krisob, extra Huai-, 2V bA kranoo 3 Dr., 5 bA
Dr. 5.80. - la Dr. 2.60 und 5.-. (N219kl) (1851

^ells^ L., Mr., Saxon.

Von àsr grössten Bsàeutuug kür àie
rioktigs

krllàvZ à kià
ist ^1576

Aerxtlick empkoklen.
g^zzs Soli!»»« Nillsill» so lise iilleili. limNimst-

Ilizzlsiiiilig ill irMliirt ». ». iS0>>.

Mo keine Dépoli sinâ, âirskt âurà
«iQvoì» Wsber

CVcz^^slatzmr-^).

?ur 6 kraiàn
versenilen kraoko gegen Kaekuabms

dtto. S Ilo. ll. Imlà à»-8à
(en. kl)—7l) Isiebt besàààigts Ltûàv àsr
ksinsten roilvtte-Leiken). s1k99

Bergmauu â Oo», Wisàikou-Wriek.

^V^SÎSSSUSîSiN. XuàiìU8 im .sili'il (Scàrvà).
1300 Neter über Noer.

Làiinstes, susgellebntestes Alpenpsnorsma lier Lvkweir.
120 Letton. Vbeno KpasiierAänAe in anliegende Ltaatsv^aldunAvn. DnAlisober

und batbolisober Dottesdionst. 'pelsArapb und Delvption ini Dotel- ^ust^vason fiUn-ti
vorn Laknkok 5sou-3ol0tdnrn. tension von 6 l'r. an. I^rosvokb gratis. j1856

^ lit <ît«nvliiR, iillllsl' »lieilllii âss »à MIM ill ?ms.

«et». îO6I'II6I'Sl.6II16N
kelll- ». ll»!!,-

Xnr s»r»ntierli rssllstos, rinusrknttostos eizenos ?»drik»t.

à N°tlin»>>l. o... ilolUlgr-ZticilSisi.
àlnstei krsnvo. »Po«, orsutsllssivllvrn Sillize Drviso.

IVliillSr 6c 0c>., I^anNonìttâl (Ssrri)
tsm«i>v«b«rsi mit elsttnieksi» ll«trisd mià llziàvsbsrsi >1231

à Diefersnten <Zer Diösonossensvdskt unà violer sr. Dotols unâ ààlton.

— I^às 113.11351-3.11 -m
lässt sioli dis Vorteils sntsàsn, ^vslolis dsi riodtigsr à^vondun^ von IVkxsvisrzn's
lei'oster- I^slindutter- orsiiolt v^srdsn! ^lls dannt dsrsitstsn Lpsissn cordon von
sokonstsin ^tnssdon und tadellos ksinsrn dssotnnaà und sind selbst kür seü^vsoüe

Kut ausserdsin oa. 5<>o/o FeFsn Ittt/lbuttsr'/
^Vo nioüt sin ?1ats!6 orkältlioll, lisksrt Lüelisen siu brutto oa. 2Vs 1^8- 2iu l^r. 4.40.

4^ Ivx- 2u 8 l'r., krei xesen Xaobnabrne, Arossero NenAvn billiser ^1570

kî. pilulisvk, floràtts U, 8t. Kaiion. II»vi»tiiieàIîlxê f. â. 8àà

/à
(^SIV/îSN^S.

xü.'/.

!Ms.N6n^3.ts.rà, ^Vts.NSàrs.Nix5,!
Nsi'^kislilsi'.

Lnàiieìi koinine iok àa^u, Itinen über àen Lrkolg Itirsr driskl. Lstianàlung ^n
beriodten. Ls sinà sellon rnskr aïs 2 àdrs verilossen, seit là Lis um Hülks an-
tlàts, uuà kann Iknsn ^jàt m. Vrsuàsn mitteilen, àass ià àamals von Asgsn-
kiàrili, Zlsxevkrampt, tiektige» »»xsusàmer^eu unà Iler/kàier gân^i. gstisilt
vvoràsn din. üs dabsn sied Kvtt sei Dank in den 2 lakren niât die geringsten
Lpursn mskr von den d.eiden gezeigt. led kann essen und trinken, was ià wiil;
der Nagen verträgt alles; selbst ssdr anstrengende Arbeiten stören mein Wodl-
detinden niât. là bin wie neugeboren! Wenn ià daran Zurückdenke, wie ià
îjabrslang unter «zualv. Lobmer^en arbeiten musste, so kann icb Ibnen nicbt genug
kür die Heilung danken. Lis können dies Làrsiben naed Belieben vsrökksntlieksn.
Nögsn reckt viele ürsnks durok Ikre Wirksamkeit von ikren Lcbmsrasn u. Ke-
drecken erlöst werden, üeuweilen dsi kreu^iingen, Itt. Ikurgau, d. 29. Närü 1999 :

Otto Vrsi. Die Ecktksit vorstek. Ilntersekrikt des Otto Vrsi in Usuweilsn beur-
kündet: Ilotariatskanzilsi, Xreis áltsrsweilsn. Osr Hotar des Kreises ltltersweilsn.
lümil Lcksrb. Adresse: rrlvatpollklinik t.larns, kirokstr. 49S, tllarus. ^1638

-»K» «> « »» »»'ä«
uaob dsr trskkliobou Noilv^irlziuuA dos

I^a.mLàsîàei' As.Mriuinsv
bei Vlutarimit, ?raiien^rîtàbeiten, NaKenbesà^veràen, Nerven-
sek^väebe, naeli sebvveren >Voebenbetten, Operationen n. Blutverlust.

Llrbältliob in allsu Niuoral^vasssrbaudluuASu und ^.potbàsn, so^vio durob
das Oonsral-l)6p6t 18. in (B967H) ^1724

^AU8bàilg88càl6
Vlìâtsau ds (Zliapsllss

V».

Wäkrend des Sommers, vom 1. Nai
bis 1. Oktober nur kranàsisàer Kurs,
?iano. Vom 1. November bis 1. April
kücke, Wsissnäksn, konkektion, Wäseks
und Olättsn. Lskr komfortabel singe-
ricktstes Baus. Prospekte und Keks-
renken. ^B998B) ^1747

^Vliris
klme. 0. fiseker. ü^bsatorstrasss 20,

Tliriek, übsrrnittslt kroo. u. vsrsoblossvn
ASASN Binssnd. von 30 Ots. in Nart^sn
ibrs Lrosobüro (6. ^.uüsAs) übor dsn

fiaarausîa»
und frUliseMgez Ergrauen, dsrsn allAs-
insino Hrsaobsn, VsrbütunA und
Heilung. Ì173S

Hin altvs Vonuntsil ist dis NsinunA,
dass Strie^sarns insbrkädiA ssin inüsssn.

vurob Vvr^vsndunA von violon (4—10)
vinkaobsn li'adsn ist vs allordinAS lsiobt sinsn
SAalon 2v^irn bsrizustollsn. varnit disgor
wsiob v^ird, dark roan solobo Ltrioksarns
abor nur loss drobsn. Iin (lobrauobs vor-
dsn dis ksinsn leaden, oinsr naob dsm »ndorn,
oin2oln lsiobt vordorbsn, dis Strüinpko babon
sokort biöobsr. (?IaA 1513)

Boi unsern nsusn, 2kaobon LtriobAarnen

blr. 5/2 kaob und 7/2 kaob und

5lr. 12/^ >2X2) kàod

ist durob Vorv^sndunA dos allsrlosstSn
Natorials (unvornnsobts ^labobaurn^olls)
dis BAalität dss Oarnos Alsiob^vobl orrsiobt
>vordsn. Durob die sobärkoro DrsbunA or-
bält das Darn abor Mebt nur sin sOtlöns-
rss, perliASs ^.ussobsn, dassoldo vor-
arbeitst siob auob visl bosser und teilt siob
niobt auk. Das Dsstriobts ^vird ^vviobor,
poröser (sobv/eissduroblässiAer) und er^vvist
siob im Dobrauob als âusssrst tialbdar.
Der srosse, stets noob 2uneblnsndo DrkolA
dieser von uns vor 3 dabren einAekübrten,
neuen Darnart, ist der beste Levels kür die
Riobtisbeit unserer DobauptunASn.

Dnsero 2 kaobvn Ltrioksarne ^volls inan
ausdrüobliob in DriginalaukruaebunA (bei
Xnäuel DtiHuetton, bei LtranAen Dapivr-
rnanobvtten nnt unserer Dirrna) vorlanAvn.
Dioso verbürgt die Dobtboit unserer V^aro,
kür deren stets KlsiOtiDIsidSncls von-
2ü8liot»6 Ous.Iitât ^vir narnontliob auob
nnt BUobsiobt darauk, dass v^ir als Sln^iss
StriobAarn^^virnerei über Si^snsSolnnS-
nol verkÜAon, trà billiAen preisen undo-
dinAt Aarantisren bonnen. (1792

Uàspillllerel à Awirnem keiàll:
liÄVA ^ do.

Unsei'e kiacne sink üdecali eàâltiià.

Allen mit Krampsadern und
offenen Keine» Behafteten

empsehlcn wir
»

Die
Flasche,
jllr l Monat

genit
.Wid^Fr. 3.65
Man wende

sich an die

Fhearer-ApotHek?

Depot m den größeren Apo-
IhckcndesJwund Auslandes.^

MLUer's
Kompressen

Rationelle Be-
Handlung.
Äerztlich

begutachtet n.
empfohlen.

Sicherer
Krsolg.

vucbdtMung siin Wintv, Läcksn,
Il8st»gvi', källvn

aller Art, mit ösu rrötixsu tlssodllktudllolioru
imkl àlsituug 2V l?r. gessu Itacliu. sl^VS

Kossob-Lpslingen, Lüeksrexpcrte, ^ünlvb.
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Riesen-
—- Nelken

(Special-Kultur,) [1857
P. Pedrucci, Nelkenzüchter

Poschiavo (Graubünden).
Preisliste zu Diensten.

Damen-, Herren-, Knaben-

f.: ; 4
C ZÜRICH ^wm

Mittlere Bahnbofstrasse 60.
Meterweise. Muster franko. [1734

Maassanfertigung — tailor made.

duroh briefliche und schriftlicheLeotionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. (1429

Boesch-Spalinger, Biicherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung

M.Scherrer
Ja München à
f.St.Gallen#
IB Jllustr. Preisliste Franco. Il

•J '1
* *

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. 8. w. in reicher Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

»>« Stahl -Springfeder - JWatratze

Marque 71^ Déposée

Stern

hatsichvon allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine vorzüglich regulierte Elasti-
cität, wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

entspricht allen Anforderungen der Hygiene
unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.und ist von

— Prospektus, sowie auch Album über

Eiserne una messing-Bettstellen
(Zal644g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant:

Amerik. Buchführung gründlich

durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. P. Mosimann, Apoth., in
Lungnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blntreinignng. [1815

H. Hess, Pilgersteg-Rüti
[1819

(Kt. Zürich i.

Sei gutes Aussehen -Teint

Die Flasche à Fr. 21/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H1800Y)

P

Privatasyl „Scherbenhof", Weinfelden
nimmt leidende, alleinstehende und ältere Personen in liebevolle Pension und Pflege.
Wunderschöne, stille Lage mitten in reizendem Garten. Bäder. Billige Pensionspreise.

Tüchtiger Arzt in der Nähe. Telephon. Näheres duroh die
1746) (H1153 Z) Verwaltuug.

3eugnl8l Sief) begeuge filemtt, ba6 ich buté
bte l&etlmet&obe ici Serra 3. SI. SP o b p in S e i b e,
Solfteln, bon meinem ÎKapcnieibcn boftfiänblg
gebeilt worben Olm Sffiagentrante tnoUen nur SBer-

trauen faffen unb fief) fcljrtftUd) an föerrn Sßopp

»enben; berfelbe Ift gerne bereit, Jebem, aud) bem
SDitnberbemittelten, ju helfen. SInfragen »erbe Ith
gerne beantworten. [1715

Stafpar ©uter, gabritarbelter, SBettlngen SM,,

Hl. Slargau.

O •V/AbTER-O B R ECHTS

'acs*ZiïC:^

1311]
Fabri k-Marke,.

mo/io-a
ist der Beste Horn - Fpisîerkamm.-

Ueberall erhilflich

Kranken-
Heber — Tische

Fahrstühle
Kissen — Bidets

Kopflehnen.
Sämtliches 11896

Sanitäts-Material.

Hecht-Apotheke

Versende wieder, wie bereits itse
25 Jahren, selbstgeernteten (H576Ch)

echten Bienenhonig
a) La Rösa-Alpenbienenhonig à Fr. 8. 80

per Kilo; [1767
b) Po8Chiavohonig à Fr. 2. 50 per Kilo.
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr. 1. 80 per Küo.
Bei grösseren Quantitäten Rabatt.

Jolis. Michael, Pfarrer
in Brusio bei Poschiavo (Graubünden).

6 O

CEYLON TEA

Ceylon-Thee, sehr fein
schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per tyü kg

Orange Pekoe Fr. 4.60 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 „ 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —,, 3.40

China-Thee, .Ât
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per tyy kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere Ab'
nehmer. Muster kostenfrei. [1494

Schönster Glanz auf (Uäscbe
wird selbst der ungeübten Hand garantiert durch
den höchst einfachen Gebrauch d. weltberühmten

Amerikas. Glanz-Stärke
von

Fritz Schulz jun. Aktiengesellschaft, Leipzig.
Nur ächt, wenn jedes Packet nebenstehenden

Goldene Medaille Globus (Schutzmarke) trägt. Preis pro Packet 25
Weltausstellung Paris Cts. ; käuflich in den meisten Oolonialwaren-, Drogen-

1900. und Seifen-Handlungen. [1769

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorhér u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhalien-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, (Harns.

Perlr-Garn Heu/

Carl Osswald, Winterthur.

Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt.

Vorzüge
dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes :

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ansdrücklich die ächte, gesetzlich geschüzte Marke

„Perlgarn1- Nr. 7/3fach mit der roten oder Nr. 8/3fach mit der grüne» Etiquette
und weisen Sie andere unter dieser Benennung offerierte Garne als Nachahmung
zurück.

Handlungen können dieses Oaro, sowie fertige Strümpfe und Socken zu
Fabrikpreisen von den meisten Eng-roshänsern beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. Kttnzli, Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Streng-elbacli (Aargau). [1414

nSrrIIVI I Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes

nrösstesf J Geschalt
Special- livueil-j Schweij

Herren-, Damen-Nouvaautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

SCHWEIZ. MILCH CHOCOIADE

CHOCOLAT CRÊMANT

Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
1587] Ennenda.

Probe-Fxemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung - Blätter Mr den häuslichen Kreis

Riesen-
kolken

(Sr»oois,1-^ultur) (18S7

?säruczoi, ^âkuxuàìvi-
?««eliì»va (Kraubünden).
prslsllsis 2u Olsnston.

llamsn-, Herren-, Knaben-

t. < 4
WM

Zltttlcr« ««.
A«tsrvei»s. àtsr àllo. sl73t

IVlaassantSrtix-ur>ß- — iailor ms<to.

âurob briokllobs und sobrlktllobs
I-ootionsn. ^11« «»enntivetsr UrkvlK. Nan verlange
Orratisprospàts. ^1429

Lo«8vIi-8p»IioKer, öiiedmxpsrts

^ìaìilivrti soiti 1888.

1t.Se»^kîkiî

Ks-rlZ^^G
UM.^IIu3l'l'.?pkiZli8le fs'anLo. I i

Versand direkt an private von

Zt.êà Äickereisn
in nnr tadelloser ^Varv kUr brausn,
Kinäor- nnd vstwàsek«. 7a»ekvntUoksr
n. s. in reielier ^us^vakl nnd 2N
inÄssixen Kreisen. — Nan verlange die
Nnsterkollsktion von 1572

k. lüulisob, Sàl» M k>Al>, 8i. Lallen.

5tc>tl1-8pklvgfk<1k?''Hst5st?k

Stern

batsickvon allenL^stsmen als das vollkommenste bswäbrt.
Lie besitzt sins v«»i?iij:li«Ii lejxiiliel te LInsti

vis sis keine anders Matratze aukweissn kann,

e^priobt allen ànioellerungen 6er S/gisns
unbegrenzter llsusrbsktigksit. — Zabireicbe Rsksren2en.nnd ist von

— Lrospsktus, sowie aucb lllbum über

eiîîMî »«a Mttàg SîtMîllîn
<Za1644g) von besonders keiner Tkuskükrung
versendet ank Verlange» der kabrikant?

^merik. kuvkiUki'ung A7d.
llvb durvk tlnterrlobtsdriesv. Lrkolg gs-
rsntlert. Verlangen 8is Krstisprosp (VSS

II. Diiseli, Lücberexx., i^liiiel».

Der ans den besten Litterkräutern
der aipsn und eioein leicbtvsrdaulieben
Lisevpräparat bereitete Llseubitter von
^«1». ?.là«»ii»»i»i», apotk, in
Langnau i. L., ist eines der wertvollsten
KrUttigungsmittel. Legen ^ppvtit-
losixkeit, Lleicbsucbt, Llutarmut, Xvr-
veusckwücbe uuübertrotken an Lüte.
— kelnstv Llutreinigung. (1815

kl. Ilsss, ?ilAsrst6K küti
(1819

Et ^örletl».

"à gutes kussvkvn z«j,t
Die klascbs àkr. 2'/- mit Kedraucbs-

Anweisung 2U baden in allen àpotbsksn
und Droguerien. (L18V0V)

v

^iv3w8^I „Làt-beàf", Wsinfeicjen
iliinint leidende, »Ileinsteiiends und Ältere?ersonsn In lielisvolls Pension und ?tlsze.
Wunüersodüne, stille I-ago initten in romenâom lZarton. Lîidsr. Billige pensions-
preise, pllvktigsr à2t in der ^lätio. 'Psloption. Illldores duroti die
I7äS) (»ltSZ^I

Zeugnis! Ich bezeuge hiemit, dab ich durch
die Heilmethode des Herrn I. I. F. P o pp in Heide>
Holstein, von meinem Magenleiden vollständig
gehellt worden bin! Magenkranke wollen nur
Vertrauen fassen und sich schriftlich an Herrn Popp
wenden? derselbe Ist gerne berett, jedem, auch dem
Minderbemittelten, zu helfen. Anfragen werde Ich

gerne beantworten. sl?1S

Kaspar Suter, Fabrikarbeiter, Wetttngen Kl»
Kt. Aargau.

O -VV/^ek-O 615 s

1311Z
ist dsc Teste klarn - fpisierksrnm^

tlsbscsll srbsltlicb

Kranken-
Usbsr — l'isolis

k'akrstülals
Kisssri — Siâsts

Itopklsdus».
Lämtliekss 1896

Lamtà-llàrial.
Hlllîllt jljiàll«

Versende wieder, wie bereits itse
25 labrsn, seldstgeerntetsn (L576 Lb)

sodltsn SiSHSUkioniN
a) ka Noss./llpenbienenbonlg à ?r. 3. 30

per Kilo; s1767
b) posvbisvobomg à Vr. 2. SV per Kilo,
e) 8onig Ila (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Vr. 1. 8V per Kilo.
Lei grösseren (Zuantitätsn Labatt.

.»»Iii-l. Lkarrsr
in Lrusio bei Losekiavo (Lraudünden).

sMV IN
Osz^Ioia^kiSS, sodiQsokvllâ

kràktlx, vrxivdlx und daltdar.
psr SQ^I. ?kd. pvr >/2 kx

Oraux« ?vkov ?r. 4^0 k'r. S.—
Sroksu ?vkoo „ 3.60 4.—
?vko«

^
,» 3.30 „ 3.60

Kouodoux ?r. 3.60, Xouxou ?r. 3.60 pvr </s kx

Zchömlei 6Iam auf Aäzche
wird selbst der unZeubten Land garantiert dureb
den bäckst einsacken Lsbraucb d. woltbsrükinten

àà». KìM-8tàrìk
von

kritii 8ckà M». IlttimlA^II^Ildst, I.ch»/ijs.

Lur llvlrt, wenn jedes ?»clrst usdvnstàsndsn
tZolderie .Vedaille itlodus sgctiut^luaàe) trägt. I'nets pr» SS

PVsltausstolluuF ?»rls ; kllukiicd in den meisten (Zolonialwnron., lZrogsn-
rsoo. und gsiksn-Landlungsn. sI7ß9

?rv.nkisri.(zd.t-Il6i1rirl.N'
170V) /u m. Vrsuds kann ick Ibneu mitteilen, dass ick durcb Ikr unscbädl. Vsr-
kabrsn von m. l-eidensckakt gekeilt worden bin. Ick bade gar keine Lust mskr
2um trinken, beLnds micb dadurcb viel besser als vorder u. bade aucb sin besseres
àusssbsn. às Dankbarkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis 2U vsröktsntl. und
dsnjkn., wslcks micb über meine Leitung betragen, àskunkt 2u erteilen. Meine
Leitung wird àksebsn erregen, da ick als arger Irinker bekannt war. Ls kennen
micb gar viele Leute, u. wird man sieb allgsm. verwundern, dass ick nickt mebr
trinke. Ick werde Ikr driskl. Lruoksucbt-Lsilverkabrsn, das lsicdt mit oder obns
Wissen angewandt werden kann, überall wo ick binkomms empksklsn, Liblballen-
str. 36, Zürick III, den 28. He2.1897. lllbsrt Wsrndli. Zur Beglaubigung vorstsb.
llntsrscbrikt des Lerrn lllbsrt Werndli dabier. Züricb III, den 28. Dsziembsr
1897. Ltadtammannamt Züricb III. Der Ltadtammann: Wolksnsdergsr, Ltellvsrtr.
àdrssse: k'riv »tz»oìîI<IliUÌl< Llltli uv«, kircbstrasse 4VS, <n1»rr»«.

vakl 088waI6, Mtsià.

kli'. 7/3 u. 8/3faek, M beîìei' ^lcobsumW»« vàllt.
'k'^or/ügs äik8S8 erprobten Hanci- unä ^seokinen - Ltriekgsrnee:

N I Lrösste Haltbarkeit, bleibende Weiebbeit im Lebraueb wicbtig (kür
»I emxkndlicke sog. Lcbweissküsss), Lolidität in Karden und VllanA. à-
M genekmes und Isicbtes Verarbeiten vermöge eiZenartiK scböner, perlen-^ der Drskung, dabsr aucb gan2 besonders Zeeixuet kür lkrbeitssckulen.

Verlangen Lie überall ausdrücklieb die äcbts, gesàlicb gesckÄ2te Marke
„Lerlgarn'' Hr. 7/3kack mit der roten oder Lr. 8/3kacb mit der grünen Ltilfuetts
und weisen Lie andere unter dieser Lensnnung olkerierts Larns als Lacbabmung
surück.

Klai»«îlui»^vi» doonoii àsos «»rn, sowio tvrttKv Sitrttmptv iin«I 20
k^adrikprsisoo von âoo rooi3ìsii dosiiokoii oâor direkt vom ^adrikaotoa

31. ItUnsilt, KtriokxarQ- oocl gti'oirixik^arookadi'ik) in SitrvuK'vId»«!» (^.arxau). s1414

NSrrIIVI I Làkokstr.77

«ri. k'iriua 3oràs.u 01«.
klltdkkaimtes, rvoommikrtes

zàài àn e°z°liZil
ZMISl-IlvUVU-g zàeu
»Sl'I'Sll-.IIZllIôlI-ItoUVSSlltê!

meterweise; àssârbelten.
vertige Itvàen-.^rtikel! f^1742
Auster- u. AoâetMer Iruneo.

se«Wi.iliiu:»riMmiil
rnvrvtki cnàkhii

WG- dll-ââgo dsl ^oti.^Staciolmarin,

?rs.uen- imà lAssàlsà-
krg.àôiìsii,

?ôrioàô»Ltôriuìs, àsdâr-

màsrlsîàôv
werden scbnell und billig (aucb brisk-
lieb) obns Lsruksstärung unter strengster
Diskretion gekeilt von

Itr. M<i. 1.
1S87) Lnnend».

i'iobe^.xeiiiplnik
âor „Zotìv^àor I^raiioii-Aoitulis" cordon auk
Vvrlauxou xeruo gratis u. krankio 2uxosaodt.



©rfjhJEtjBr JrauEtt-jEttitng — Bläffer für î>Ett üäusUtfjEn Ere!»

^B^HBBBHMBVerlangen sie gell. Minier
Tuchversandthaus lliiller-flossmann, SelmIMiiiuscii.

Prachtvolle TrUbiabrsneubelten In Herren- und Knakenklelderstotfen. «
1861] « Ganz bedeutend billiger gestellte Preise als trüber. « Uersandt franko.

za werden unter gleicbzeittger Befestigung
der Gesundheit bediene man sieh

_ der "Pilules Apollo", deren virkendes
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen raachen tchlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichls-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, die
eich eine schlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbstden
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche iiehaudlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Horm
J. RATIE, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. GARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union des Fabricant

[1864

Parketol in dor Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketbodon, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von
Büren. Linthescherplatz; Zu» Vorstadt bei Jac. hand twin»; ftctiafThausen und
Wintertliur b Gebr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K. Braaelmann, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

<L

Ö5
Ö
3
U

«M
<u

•pH

i-l
i

o
M
Ö
cd
u

U-t

Damen" und Herren^

STKËjWFfe
Ohne Naht

RöNWOlLEH|lNSCIWARZu.^0OEdaSÄ>rxzu FR. 1.25
» FR.0.65

Referenzmusfer^Ren pâai weise abgegeben,
sonst werden btosBeMellungeri^nn mindestens

eineni halbenTPutzend efibiuirt.
Sendungen erToigrfausschll
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Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz

„ Seide und Wolle, beige und schwarz
roh und schwarz, la Macobaumwolle zu
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fnssspiflze und Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

Fr. 1. 25
1. 75

Kr. 0. 55
0.55
0. 75
0. 75
1. 25

1.45
[1666

Cts mehr.

Diesen beliebten

Rahmkäse
versende ich zu 18 Cts.

per Stück unter Postnach-

nähme in Kistchen von
* 40 Stück.

Wiederverkäufer erhalten

Rabatt. [1821

Otto Wartmann
Käsehandlung en gros

Weinfelden.

DrWandersMalzexfrakte
36jähriger Erlolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jährlger Erfolg.

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬
kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg hei Lungenaffectionen
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Ifen Malzextrakt mit Cascara S agraria, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden

IV Dr. Wanders litalzxncker und MaMonbone
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich.

r$atz für 0a$.
Die amerikan. Petrol-Gas-Herde

Marken

„Reliable" und „Standard"
letztere ohne Dochten, erzeugen
eine intensive, blaue Gasflamme bei
geringem Petrolverbrauch. Einfache
Handhabung, müheloses Reinigen.
Herde 1—41öcherig. [1280

Illustr. Preislisten versendet gratis
die General-Vertretung :

J. G. Meister, Zürich V.

Gregrexi. ^e-ücIto-ikL-ULStean.
wird das

=^rr--z—. W M R» an —
(gesetzlich geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdainpft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Preis
Fr. 1. 30

2.-
„ 1.40

„ 1.40

„ 1.50

[U16

Heilberichte.
Die Unterzeichneten worden durch die Privatpoliklinik Glarus durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben
mit amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen BHBHBMB—
Drüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau). I

Augenleiden. Frl. Ernestine Eberhardt, St. German b. Rarogne (Wallis).
Ischias, Hüftweh. Jak. Hugelshofer, Hattenhausen b. Märstetten (Thurgaub BBB
Pussgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Scheuchzer, Langenstein

b. Dietfurt (Toggenburg). BBBBBHH^^BBIHBI^—BBBBI^B^BBI
Bleichsucht, Fussgeschwüre, Drüsenanschwellungen. Frl. Marie Bachmann,

Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern.
Magenkatarrh, Blutarmut. Frau Sophie Cornu-Vuillermet, Concise (Waadt).
Darmkatarrh. Paul Emil Aellen, aux Frètes b. Brenets, Kt. Neuenburg. —BBBBI
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- und Nasenkatarrh, Blutarmut. Frl. Maria

Bellat, Crêt Vaillant 19, Locle. MB—B——————
Haarausfall. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenbürg. —BB——I—
Bettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thélin Bioley-Orjulaz b. Echallens (Waadt)
Blasenkatarrh. J. Ch. Guyaz, Uhrmacher, L'Isle (Waadt). BBBBBB^^B^—I
Kniegelenksentzündung. Mich. Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b, Ansbach

Baiern. MBBBB—BMBBBB^BBBBB^^B—
Magengeschwüre. Ambros. Eberle, Dienstmann, Konstanz. B^^BBBBi^^^B
Kropf, Halsanschwellung. Friedr. Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.
Bandwurm m. Kopf. Wilh. Thein, Altershausen b. Königsberg, i. Franken. B—i
Kopf- und Gesichtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wüh. Bandermann,

Schuhmacher, Greifswaldervorstadt 25, Loitz, in Pommern ——I—
Flechten, Blutarmut. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberrohrbach, Post

Reisbach (Baiern). Bl——BiHBi^IRheumatismus. Franz Köber, Merkendorf b. Auma, in Thüringen._
Leberleiden, Nervenschwäche. Frau Bude, Gruben, in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ohrensausen. Frl. Anna Gerstenecker. Messstetten a. Lauen,

O.-A. Balingen. Bl^^—BB—BBBB—BB^BB^BBBBBB—i—Bl
Gebärmntterleiden, Blutarmut. Frau Stodieck, Nr. 140 Loxten b. Versmold,

Westfalen. B—BBBB—B^BBB—M—B^^B—^BBB
Lungenkätarrh. Wilh. Nass, Steeden, Post Runkel, in Nassau. —I^BB—
Gesichtsausschläge, Bleichsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b.Kirn a.d.Nahe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhallenstr. 40, Zürich III. BBBB
—BB Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [1509

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

I à ixeU. Zlnstvr! MWMMWWWWWWWM
I'ueliveisnixltliuils Hliillvr tlliuiiseii.

?rgcbt»s»ekrUbiübttneubriie» in Zerren- unO Xn»benlilel<>e«t»l«en. »
1861) » g,nx beâentena billiger geneine ?re»e »I« IrUber. » Uettgndl Ir»nX».

^ kî^Vlà, Xpllììi.. S.pssssgs Veràssu, ?sris, IX'.
Vvpor ia tiLN? : l)i oßueris VOV Sc 12. Ikuo âu àrodâ.

Ziâll ksk/âki^a au/c/sa Sc/iâc/its/n Sà^o/ oi«k "l/àn c/o» ^sàk/câ/iK".
^1864

?arketol in Ked^vsi^ sssvtsliok ^68okUt2t, sinsiisss Nittsl
Mr ?arketdi;âpn, cia3 àotits8 ^.nk^isvdvn ^vstattvt,
(riansi nknv 61ìitt.v sibt, ^'atirelems iiâid, I^invlvnru von-
gvrvivrt unci ankkiiso^t,. ^Vivtisvn nnd ölookvn k3Iit

Sans: kort, «sruodl<)8 nnà 30kort trook^n. ^6u^m33y vto- auk àkra«s. Va3 i^itvi' svlb-
liek 2N -t P'r nnà kardlv8 2N V'r.-t.50 mir alloin vedd 2n tiatisn in 5idrt«I» dsi 2ì. v«n
«iìrs», I^inìk«3vderpittt2; ZK»?? Vsr8ta6t dsi ^»v. nnâ

b sâ. 6 âis Fabrik v. IL Httvksta. N
^arkstsl isr nisdt 2N vvr^ssd8sili mit Naedadrmmsori. âis nntsr ànliok iautvn-

àn i^amSN antjSdotvn ^srâvQ. ^159-t
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Oline dlàkt

l?^M0MVWWàû.SM>«^u kk.1.25
fl?.0.65

^efesenMULiefWZM pâsivàe gdgegedeo.
sonst wercien dWks^IIungen W> minàleriZ

einoKîìgldeà^ônô eàtuitt.
B^WU^Wiàussctlik

^Mcn^iscnê
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°D
Herren- und Oanienstrürnpke In kior, iederkarden, sedwar7

Leide und Voile, beige und scdwar?
rod und sedwar7, In lvlacobaumwoile 7.U

Vigogne, iederkarben und belge
In f'Ior, rok, leâerfnrden nnà sclrwnr7
reinwollene, in sckwnr? unà bei^e
Voile unâ 8eiàe, in sekwnr^ unâ beiZe
8ckwnr?e Voile init InrbiAer 8eiâe Ae-

sprenkelt, nssortiert
nnrl r«e»« v«e«t»elrt.

8ciiwere ^Vinterczualllsien in Voile oàer 8e!âe unâ Volle (ins I^nnr 20

Herrensvckeli
s?'nss oline >lnlit

kr. 1. 25
1. 75

I r. 0. 55
^ 0.55
„ 0. 75

0. 75
„ 1. 25

1,45
llbàb

Lts rnekr.

Vie8sli dslivbtsii

l^akmkäse
verskiià iek üu 18 (?ts.

per Ltück unter ?08tnued-

nkltiws in liiàiien von
40 Ltück.

IVigclsrvsi'kàfer erknl-
ten Radntt. si8L1

Otto ^Vs.às.riv
Xâsôkariàlufi^ sn ^ros

^Veivköläsv.

H^ânâsl-s^aliexîfâiîîs
ZkjSbrlgsr eriolg. KnNrlit (r« (rri>K(Iet: Fier» I8«s. Zkjàkrlgsr eriolg.

lilalrextraki rein, reixmilàsrncles nnà nuüösenclss ?rnpnrnt dsi Xskl-
kopk-, öronekinl- unà l.ullgsnkntnrrdsn

Ilislrexirakt mit Kreosot, xrösstsi Lrkolx bei l.unAsnn?sctionen.
Uslxextràt mit lolieisen, zexen Lkràlose dsi Kindsrn und Lrwncd-

sensn, vollkoinlnsnsr l.sdsrtdransrsatx
iVIalxextraKt mit KaiKpiiosptiat, dsi rdnoditisedsn und wdsàulôsen àilsk-

tioneo. üläkrinittsi kür knookensedwaeds Kinder
Zie»! iiisirextràt mit lîasosra Ssgrada, leistet vor^ügliods Dienste

dsi cdroniseksr Vsrstopknox und llnmorrdoidsn
UM" Iti Wnixli rr« AU»Iigîxuàvr >»i«i VInI^K»ii>»«>iix

^Itdsvilkrts Nnsteninittol, noek von keiner Iinitstion srrslvlit, UdernN KSuNiok.

Krsatt Kr «as.
Ois uworiliun. ?stroi-dg.8-Hsrào

Nnrlion

„keàble" M „wnâM"
lotzitsrs okno voàten, or^euAsn
sins intensive, blaue (lastiannne bei
KerinKsw?etroivsrbrsucb. Lintasbe
IlancibabunA, inübslosss Reinigen.
Heräs 1—4Iöeberig. siskv

Illustr. Rrsisiistsn versenàst gratis
äie dsneral-Vertretung:

-I. (x. Nsistsi', 2üriok V.

>viid 6a3

.î »»« » M»M »«»»>«» U» » W». ^
(gsssì^lià gssstrüt^t)

nls «ietiei^te« und lUiiseliürllielie« Mittel ârxtliod emxkodlen.
Wird vei ilniiiz»tt und iiielit eiiij;« »«»iimit ir. ^1891

7!u dnden à 3 kr per Lcdsodtel in den á.z»«àvkei». Raupt-
depot ìz»<»tlr« l»« Ileiiirieli,1 ix liel, Xiirîeii V.

?rvi3
^r. 1. 30

„ 2.-
„ 1.40

„ 1.40

1.S0

l>uk

llsildorlokto.
Die llnterxöisdnetsn worden durod die Drivatpoliklinlk tllaius durek

drieklicks Lskandlunx von kolxsndsn Dsidsn gekeilt, was sie dured Lokrsiden
mit amtlied kexlandixter llnterscdrikt destätigsn W»W»»>»WW^^W
Drüsenlvidvn. krau tVeder, àlaurers, Ramdurz b, Nsaxiken sàarzau), I

Augenleiden, krl. krnsstine kdsrdardt, Lt. Kerman d, ktarozns (Vallis),
Isvdias, llüktvveli. lak. Ruzelsdoker, Rattendaussn d, Närststtsn (IdurZaue WW
knssgessdvvüre, kleedtv», übler Nnndgeruvd. kduard Ledsuekxor, Danxenstein

d. Distkurt ilogxendurZ).
Llvivdsnebt, lknssgvsvbwüre, Drüsvnansvbvvellungen. krl. Narie kiaodmann,

Leknsidsrin, Vauw^l-Lerk!, kt. Duxsrn, »»»»»»WMMMWWMWWWW
Nagvnkatarrb, lilutarmut. krau Loxdie Dornn-Vuillermst, Donoiss lVnadt),
Oarnàatarrd. kaul kinil ltsllsn, aux krêtes d, Lrsnsls, kt. Reuendurg. >»»>>
r^stdma, Rungen-, liedlliopk- und ^asenkatarrd, Llutarmut. krl. lilaria

Lsllat, Drêt Vaillant 19, Rools. »»W>WW»WWW»»»»>W»W»WW
Raaraustall. ksrd. Dlivisr. ltuvernier, kt. Rsuendor^. >W>»»»»>»»WM
Bettnässen. 2 Kinder von krau R^dia Rkêlin Liolev-Drjula? d. kekallsns (IVaadt)
Vlasenkatarrl». 1. Dk. Duyax, Ilkrmaeder, R'Isls (Vaadt). WWWWWW^^W^MI
Knivgelenksentxündung. iVlicd, Lödmländer, Lallstadt, kost Rsdrderx d.àsdaed

Laiern.
lilagengesedwüre. àmdros. kdsrls, Disnstmann, Konstanz.
Kropk, Ralsansodvvellung. krisdr. (lericks, Lekopsdork d. Tiissar, in Laedsen.
Landwurm m. koxk. Vilk. fdsin, ltltsrsdaussn d. Königsberg, i. kranken. »»W
kvpt- und Lesivbtssedmer^, Neuralgie, lllagenkrampk. IVild. Sandsrmann,

Lodudmaedsr, Lrsikswaldervorstadt 25, Roitx, in kommern MW»»»»»
kleedtvn, Llutarmut. krau Aaris Lanmgartnsr, Oskonoms, Oderrodrdaek, kost

Leisdaed (Laisin).
kkeumatismus. Kran7 Köder, Asrksndork d. ltuma, in Idüringon.
Rederleiden, diervvnsvbwävde. krau Lude, Druden, in Laedsen.
Lvkwerbörigkeit, Obrvnsausvn. krl. ltnna ksrstenscksr, klsssststtsn a. Rauen,

L.-lR Lalingen.
Dedärmutterleiden, Llutarmut. krau Ltodieelc, Rr. 140 Roxtsn d. Vsrsmold,

Vsstkalsn.
Rungenkatarrb. Vild. Rass, Ltssdsn, kost Lunlcsl, in Rassau.
(»esiedtsaussedlägv, Lleiedsuvdt. krl. klisad. Lötx, Dderdausen d.kirn a.d.àde.
Rrunksuedt. lt.. Verndii, Lidlkallenstr. 40, Wriod III. MW»>»W>W>W»»W
»WM ltdresss: krivatpoliklinik Klarus, kirekstrasse 405, Dlarus. j1509
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